
eine Aktion in Zusammenarbeit mit

Brot zum Teilen

unterstützt die Arbeit 
in den armen Län-
dern der Erde. Von 
jedem verkauften 
Brot für 4 € fließen  
50 Cent in die Brot 
für die Welt-Aktionen 
des Kirchenkreises 
in Brasilien, Indien 
und Nicaragua.

Brot zum Teilen

ist während des 
Aktionszeitraums in
folgenden Verkaufs-
stellen erhältlich:

über 1600 Neu-
siedlungen ent-
standen, in denen 
Bauernfamilien 
leben und erfolgreich 
wirtschaften. In den 
ländlichen Gebieten 
konnten so neue 
Lebensperspektiven 
eröffnet werden.

Millionen von
indischen Kindern 
müssen unter oft 
menschenunwürdi-
gen Bedingungen 
arbeiten. Sie schuf-
ten auf dem Feld, in 
Steinbrüchen oder in 

Textilbetrieben. Die „Bewegung zur 
Rettung der Kindheit“ befreit in 
Indien Minderjährige aus sklaven-
ähnlichen Verhältnissen.

Die „Bewegung der berufstätigen 
und erwerbslosen Frauen“ – 
María Elena Cuadra (MEC) in 
Nicaragua setzt sich für die Ver-
besserung der Arbeitsbedingungen 
in der Maquila-Industrie ein. Sie 
klärt die Frauen über ihre Rechte 
auf und geht Rechtsverstößen nach. 
MEC dringt auch bei den Unterneh-
mensleitungen darauf, dass Arbeits-
rechte und Schutzbestimmungen 
eingehalten werden.

Brot zum Teilen

• Das Backhaus,
Klein Lengden, Steinslieth 2

• Filiale Geismar, Mitteldorfstraße 9
• Wochenmarkt Göttingen
• Wochenmarkt Bovenden
• Biomarkt, Weender Landstraße 59
• Boyer GmbH, Burgstraße 18
• Boyer im Ostviertel, Hainholzweg 18
• EDEKA Gellersen,

Düstere Eichenweg 21
• Naturalia, Kurze Straße 17
• Naturkost in der Südstadt,

Reinholdstraße 15

BROT FÜR DIE WELT-Projekte des   
Ev.-luth. Kirchenkreises Göttingen:
Durch die Landlosenbewegung in 
Brasilien sind in den letzten Jahren    
auf ehemals ungenutztem Agrarland


